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Jungen 18 Bezirksliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Amberg : DJK Weiden 1921 
Samstag, 30.10.2021, 10:30 Uhr

Großer Jubel bei der DJK Weiden 1921 – 8:6 Auswärtserfolg

Großer Jubel herrschte am Samstagvormittag, als Christian Siller nach 2 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste der DJK Weiden 1921 im Match der Jungen 18 Bezirksliga (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Nord) verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TV Amberg,
welches eine 6:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 20:26) quittieren musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:4.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Wilhelm / Brückner das Spiel gegen Stahl
/ Siller noch aus der Hand und verloren mit 11:7, 10:12, 7:11, 10:12. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Fuchs / Meier wurden Kestel / Karandjoulov ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Genügend
spielerische Mittel hatte derweil Luis Wilhelm wiederum letztlich an der Hand, um Christian Siller zu
dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Wenig Gegenwehr
leistete hingegen Felix Kestel beim 5:11, 1:11, 7:11 gegen Christian Stahl. Deutlich war die 0:3-
Pleite von Jan Karandjoulov gegen Finn Meier. Wenig Gegenwehr bekam Max Brückner bei seinem
Sieg in drei Sätzen von Jonathan Fuchs. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler in die Box.
Luis Wilhelm machte mit Christian Stahl beim 3:0 kurzen Prozess und gewann sein Einzel souverän.
Kaum Chancen hatte indessen wenig später Felix Kestel beim 9:11, 8:11, 9:11 gegen seinen
Kontrahenten Christian Siller. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekam im Gegenzug Jan
Karandjoulov anschließend bei der klaren 0:3 Niederlage gegen Jonathan Fuchs. Mittlerweile stand
es damit 3:6. Auf dem falschen Fuß erwischte Max Brückner seinen Gegner Finn Meier beim
eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Stahlwar für
Jan Karandjoulov letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste . Luis Wilhelm
war in der Partie gegen Jonathan Fuchs nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Lange mit Finn Meier kämpfen musste Felix Kestel in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Max Brückner gegen
Christian Siller. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Durch diese Niederlage hat der TV Amberg in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.11.2021 gegen den SC
Eschenbach II bevor. Für die DJK Weiden 1921 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TuS Dachelhofen am 20.11.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:4 ins Rennen
gegangen wird.

 Punkte:
 TV Amberg

Doppel: Wilhelm / Brückner (0), Kestel / Karandjoulov (0) 
Einzel: L. Wilhelm (3), F. Kestel (1), J. Karandjoulov (0), M. Brückner (2) 

 DJK Weiden 1921
Doppel: Stahl / Siller (1), Fuchs / Meier (1) 
Einzel: C. Stahl (2), C. Siller (2), J. Fuchs (1), F. Meier (1)
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